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Freitag, 9.Mai 2008 – BI-FdgS/ BRRM 
 
 
 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 617 im Oberfeld 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die bisher unterbliebene Beantwortung unseres Schreibens vom 09. April 2008 ist sicher 
auf den personellen Wechsel im Vorsitz der Raumordnungskommission zurück zu 
führen. Wir sind allerdings zuversichtlich, dass die Nähe des neuen Vorsitzenden Roger 
Lewentz, Staatssekretär im Innenministerium Rheinland-Pfalz, zum rheinland-pfälzischen 
Wirtschafts- und Landwirtschaftsminister Hendrik Hering einen schnellen 
Informationsfluss garantiert und somit die Einarbeitung in das Thema Vögele-Ansiedlung 
auf Ackerland zügig vonstatten geht. 
 

Wir erlauben uns ihnen in der Anlage die von uns gegen die Industrie-Ansiedlung der 
Firma Vögele auf Ackerland vorgebrachten Einwendungen zur Einsicht zu überlassen. 
 

Besonders hervorheben möchten wir, da es auch die Durchlüftung der Mannheimer 
Innenstadt betrifft und somit Auswirkungen auf die Metropolregion hat, folgenden 
Abschnitt aus Seite 23 des Gutachtens für Lufthygiene der Firma ISU, das sich auf den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan 617 bezieht: 
 

„Der westlichste Teil des Plangebietes ragt dagegen in eine Fläche (Freifläche 17 des 
Klimagutachtens) hinein, der eine hohe klimaökologische Bedeutung und die Funktion 
als Durchlüftungsbahn zukommt.“ 
 

Weiter wollen wir Sie davon in Kenntnis setzen, dass die Auswahl des Oberfelds für die 
Ansiedlung der Fa. Vögele nicht korrekt erfolgte, da mit der Entwicklungsachse West (ca. 
55 ha Bruttobauland, Standort A) und Nördlich A 650 (ca. 31 ha Bruttobauland, Standort 
B) zwei bereits als Gewerbeflächen ausgewiesene Gebiete zur Verfügung stehen, 
während für das Oberfeld als Untersuchungsfläche (ca. 20-30 ha Bruttobauland, Standort 
C) auf Seite 16 der Umweltverträglichkeitsstudie zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 617 zur Auswirkung auf das Wohnstandortimage festgestellt wurde: 
 

 „ Bei Ansiedlung von emittierenden , verkehrsintensiven Gewerbe- und 
Industriebetrieben sind negative Auswirkungen auf das Wohnstandortimage des 
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